
 

Rubus brdensis Holub 
Brdy-Brombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form: niedrig-bogig bis kriechend 

- Behaarung: spärlich behaart 
- Stieldrüsen: keine 
- Stacheln: Stacheln, Borsten und Drüsenhaare in unterschiedlichen Größen und 

Formen 
Blätter - Blättchenanzahl: ausschließlich 3-zählig 

- Behaarung: unterseits kahl bis spärlich behaart, daher grün und kaum fühlbar be-
haart 

- Endblättchen: ptisch bis verkehrt-eiförmig mit einer undeutlichen, 5-10 mm lan-
gen Spitze 

- Serratur: periodisch, ± regelmäßig, gekerbt, nur 1-2 mm tief 
- Blattstiel:  

Blütenstand - Form: kurz, armblütig 
- Blätter:  
- Achse: mit geraden oder leicht gebogenen Stacheln 
- Blütenstiele: mit dunkelroten Stieldrüsen 
- Kelch:  
- Kronblätter: rosa 
- Staubblätter: Staubfäden schwachrosa, Antheren kahl 
- Fruchtknoten: kahl 

 
Ähnliche Taxa: R. koehleri (Schösslingsblätter 5-zählig), R. apricus (Schösslingsblätter 5-
zählig), R. bavaricus (Schösslingsblätter 3- bis 5zählig, unterseits weiß-/graufilzig) 
 
Ökologie und Soziologie: nemophil; Fichtenforste, Lichtungen, Wald- und Forststraßenränder; 
submontan 
 
Verbreitung: In Deutschland bisher nur ein Einzelnachweis im Bayerischen Wald bei Bayrisch-
Eisenstein; Hauptvorkommen in Böhmen. 


